
BBU in der Morgenpost: Keine drastischen Mietsteigerungen
in Brandenburg

01.07.2024 Pressemeldung

Am 1. Juli 2024 berichtete Die Morgenpost über die Mietenentwicklung in Brandenburg.
Wie das Brandenburger Infrastrukturministerium, teile der BBU die Einschätzung, dass für
Brandenburg keine dramatischen Mietpreissteigerungen im ländlichen Raum ersichtlich
seien.

Online-Portale würden in der Regel keine Bestandsmieten berücksichtigen, zudem seien
die über 100 Brandenburger Mitgliedsunternehmen des BBU nicht auf diesen Portalen
vertreten. Die Online-Portale würden laut BBU oft "falschen Alarm" auslösen. 

Laut der BBU-Zahlen im Bericht habe es zwischen Juni 2022 und Juni 2023 lediglich einen
Anstieg der Bestandsmieten um durchschnittlich zwei Prozent auf rund 5,64 Euro
gegeben. Neuvermietungen seien um 1,8 Prozent auf 6,39 Euro gestiegen.
In Potsdam habe es sogar einen Rückgang der Mieten bei Neuvermietungen um fast sechs
Prozent auf 7,54 Euro netto kalt gegeben. 

Morgenpost, 1. Juli 2024:
https://www.morgenpost.de/brandenburg/article406697856/wohnen-in-brandenburg-
steigen-die-mieten-wirklich-so-schlimm.html
https://bbu.de/pressemeldungen/2024/bbu-der-morgenpost-keine-drastischen-mietsteigerungen-brandenburg
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